
Anlauf- und Beratungsstellen 
für Betroffene von Hassgewalt

Wenn sie angegriffen oder bedroht wurden und ein rech-
tes, rassistisches, antisemitisches, queerfeindliches oder 
anderes menschenverachtendes Tatmotiv vermuten, wen-
den Sie sich an eine spezialisierte Beratungsstelle. Dort 
erhalten Sie empathische, kompetente und kostenlose Un-
terstützung.

ReachOut
Die Beratungsstelle für Opfer rechter, rassistischer und an-
tisemitischer Gewalt und Bedrohung, ReachOut, berät und 
unterstützt sowohl Betroffene, als auch Zeug:innen sowie 
deren Angehörige und Freund:innen.

Beusselstr. 35 
10553 Berlin

030/6956 8339  
beratung@reachoutberlin.de 
www.reachoutberlin.de 

OPRA
Die Beratungsstelle OPRA ist auf die psychologische Bera-
tung von Betroffenen rechtsextremer, rassistischer und 
antisemitischer Gewalt spezialisiert. Sie bietet psycholo-
gisch fundierte Beratung sowie die Behandlung psychi-
scher Folgen einer Traumatisierung durch rechtsextreme 
Gewalterfahrungen an.

Beusselstr. 35 
10553 Berlin

030/9221 8241 
info@opra-gewalt.de  
www.opra-gewalt.de 

OFEK 
OFEK e.V. ist ein gemeinnütziger Verein und eine Fachbera-
tungsstelle, die auf Antisemitismus spezialisiert ist. OFEK 
berät, begleitet und unterstützt Betroffene, ihre Angehöri-
gen sowie Zeug:innen antisemitischer Vorfälle und Gewalt-
taten.

030/6108 0458 
kontakt@ofek-beratung.de 
www.ofek-beratung.de 

sowie andere Formen von Diskriminierung. In Fällen von 
sexualisierter, homo- und transfeindlicher Gewalt sowie 
bei (Mehrfach-)Diskriminierung bietet GLADT eine psycho-
soziale Beratung an.

Lützowstr. 28 
10785 Berlin

030/5876 8493 00 
info@gladt.de 
www.gladt.de

Opferhilfe Berlin
Die Beratungsstelle der Opferhilfe Berlin steht Opfern und 
Zeug:innen von Straftaten und deren Angehörigen zur Seite.

Oldenburger Str. 38 
10551 Berlin

030/3952 867 
info@opferhilfe-berlin.de 
www.opferhilfe-berlin.de

Flüchtlingsrat Berlin
Der Flüchtlingsrat Berlin setzt sich für die Verbesserung 
der Lebensbedingungen von geflüchteten Menschen und 
die Wahrung ihrer Menschenwürde ein. Der Flüchtlingsrat 
ist keine Beratungsstelle, bietet jedoch eine Erst- und Ver-
mittlungsberatung für Asylsuchende und Unterstützer:in-
nen an.

Greifswalder Str. 4 
10405 Berlin

030/2247 6311 
buero@fluechtlingsrat-berlin.de 
fluechtlingsrat-berlin.de



MANEO
Das schwule Anti-Gewalt Projekt MANEO unterstützt 
schwule und bisexuelle Männer, die von schwulenfeindli-
cher Gewalt und Diskriminierung betroffen sind.

Bülowstr. 106 
10783 Berlin

030/2163 336  
maneo@maneo.de 
www.maneo.de 

LesMigraS
Als Antidiskriminierungs- und Antigewaltbereich der Lesben-
beratung Berlin bietet LesMigraS für Lesben, bisexuelle Frau-
en, trans*, inter*, nicht-binäre und queere Menschen Beratung 
in Fällen von Gewalt und (Mehrfach-)Diskriminierung an.

Kulmer Str. 20a 
10783 Berlin

030/2191 5090 
info@lesmigras.de 
www.lesmigras.de 

LARA
Die Fachstelle gegen sexualisierte Gewalt an Frauen* - LARA 
bietet Unterstützung und Beratung für Frauen* nach dem 
14. Lebensjahr an, die eine Vergewaltigung, sexuelle An- 
und Übergriffe und sexuelle Belästigung erfahren haben.

Fuggerstr. 19 
10777 Berlin

030/216 8888 
beratung@lara-berlin.de 
www.lara-berlin.de

ADNB - Antidiskriminierungsnetzwerk Berlin
Das Antidiskriminierungsnetzwerk des Türkischen Bundes 
Berlin-Brandenburg berät und unterstützt Personen, die 
rassistische und damit zusammenhängende Diskriminie-
rungserfahrungen machen.

Oranienstr. 53 
10969 Berlin

030/6130 5328
adnb@tbb-berlin.de 
www.adnb.de

Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus 
Berlin - MBR
Die Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus Berlin (MBR) 
ist eine Anlaufstelle für alle, die bei konkreten rechtsextre-
men, rechtspopulistischen, rassistischen, antisemitischen 
und verschwörungsideologischen Anlässen sprech- und 
handlungssicher werden wollen, ob im beruflichen oder 
im privaten Kontext.

030/817 985 810 
info@mbr-berlin.de 
www.mbr-berlin.de 

Amaro Foro
Als transkultureller Jugendverband engagieren sich 
Rom:nja und Nicht-Rom:nja bei Amaro Foro e.V. gemein-
sam gegen Antiziganismus und für Teilhabe und Chancen-
gerechtigkeit. In Fällen von Antiziganismus bietet Amaro 
Foro praktische Unterstützung im sozialen Bereich an.

Weichselplatz 8 
12045 Berlin

030/4320 5373 
info@amaroforo.de 
www.amaroforo.de 

Each One Teach One (EOTO)
EOTO setzt sich als Community-basiertes Bildungs- und 
Empowerment-Projekt für die Interessen Schwarzer, afri-
kanischer und afrodiasporischer Menschen in Deutschland 
und Europa ein. In Fällen von rassistischer Diskriminie-
rung bietet EOTO eine Erst-, Verweis- und Sozialberatung 
an.

Togostr. 76 
13351 Berlin

030/5130 4163 
info@eoto-archiv.de 
www.eoto-archiv.de

GLADT
Die Selbstorganisation von Schwarzen, Indigenen und of 
Color Lesben, Schwulen, Bisexuellen, Trans*, Inter* und 
Queeren Menschen in Berlin, GLADT, engagiert sich auf 
unterschiedlichen Ebenen gegen Rassismus, Sexismus, 
Trans- und Homofeindlichkeit, Behindertenfeindlichkeit 


